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Dateiformate
von Musikdateien

Auf Musik- CDs / DVDs sind unkomprimierte Musikdateien in digitaler Form, diese haben die
Dateiendung > *.cda<. Im Prinzip sind dies WAV-Dateien.

Wenn Sie im Windows Explorer nachsehen,
dann werden diese Musik-Dateien wie in ne-
benstehendem Bild angezeigt.

Daß die Dateigrößen mit nur 1 KB angezeigt
werden, hat ist ohne Belang.
Die tatsächliche Dateigrößen der Musikstücke,
die erheblich größer sind, werden nicht ange-
zeigt.

WAV
Vorteil: Das WAV-Dateiformat ist ein unkomprimiertes digitales Dateiformat, das in allen Sound-
bearbeitungsprogrammen verarbeitet und in alle Präsentationsprogramme eingefügt werden
kann.
Dieses Dateiformat kann ohne Verlust nachbearbeitet und auch mehrfach wieder gespeichert
werden.
Nachteil: Die Musikstücke haben eine sehr große Dateigröße (eine Minute Musik = 10,4 MB)

MP3
Das MP3 Dateiformat ist ja derzeit in aller Munde, da dieses in fast allen Mini-Playern verwen-
det wird.
Vorteil: Dieses Dateiformat hat eine sehr geringe Dateigröße (eine Minute Musik = ca. 1 MB)
(beim WAV-Dateiformat eine Minute Musik = 10,4 MB).
Nachteil: Durch die Komprimierung der Musik entsteht ein Qualitätsverlust, der allerdings bei
Verwendung von Ohrhörern, einfachen Kopfhörern und preiswerten HiFi-Anlagen nicht oder nur
gering zu hören ist.
Wird dieses Dateiformat mehrfach nacheinander gespeichert, entstehen zusätzliche / weitere
Qualitätsverluste.

Dateigrößen: Eine (1) Minute Musik / Sprache im WAV-Dateiformat ergibt ca. eine Dateigröße
von 10 MB, die gleiche Musik / Sprachpassage ergibt nur eine Dateigröße von ca. 1 MB, also
wird durch die Komprimierung die Dateigröße um den Faktor (ca.) 10 reduziert.

WMA
OGG
Weitere gebräuchliche Musikdateiformate sind:
WMA - Windows Media Audio
und OGG - OGG Vorbis
Diese Dateiformate liefern ebenfalls komprimierte Musikdateien, deshalb sind deren Vor- und
Nachteile ähnlich wie bei MP3.



Achtung:
Die meisten Präsentationsprogramme beschränken sich auf die wichtigsten Musikdateiformate
wie z.B. WAV oder MP3 (bitte im Handbuch des Präsentationsprogramms nachlesen), so könn-
te es sein, dass exotische Musikdateiformate nicht verwendet / eingefügt werden können.

Nebenstehend die Musikdateiformate die z.B. im Präsentati-
onsprogramm „Aquasoft DiaShow“ verwendet werden können
(genauere Angaben und Hinweise zur eingeschränkten Nut-
zung im Präsentationsprogramm siehe Handbuch).

Am besten wählen Sie das WAV Dateiformat, dies lässt sich am einfachsten und ver-
lustlos nachbearbeiten und lässt sich in alle Präsentationsprogramme einfügen.

Die WAV-Dateien können aber auch bei Bedarf in MP3, oder auch in andere Dateiformate um-
gewandelt werden, um kleinere Dateigrößen zu erhalten.


